
Der Mann der Schmerzen

• „Er war verachtet und 
verlassen von den 
Menschen, 

• ein Mann der Schmerzen 
und mit Leiden vertraut,

• und wie einer, vor dem man 
das Angesicht verbirgt; 

• er war verachtet, und wir 
haben ihn für nichts 
geachtet.“ 

[Jes 53,3] 

* Quelle: John Nelson Darby, Hilfe für den Glaubensweg, S. 120-122

• In dem Maß, in dem Er wusste, was es war, heilig zu sein, fühlte Er, was es war, von Gott zur Sünde 
gemacht zu sein. 

• In dem Maß, in dem Er die Liebe Gottes kannte, fühlte Er, was es war, von Gott verlassen zu sein. 

Was erwarte ich von meinen Freunden, wenn ich in Not 
bin? Mindestens, dass sie mich nicht im Stich lassen. Sie alle ließen ihn im Stich und flohen!

Was erwarte ich von einem Richter? Ich erwarte von 
ihm, dass er die Unschuld beschützt. 

Pilatus aber wäscht sein Blut von seinen 
Händen ab und überliefert Ihn dem Volk!

Was erwarte ich von einem Priester? Dass er für 
Unwissende und Abgeirrte Fürbitte tut. 

Diese aber wiegeln das Volk auf, das ruft: 
„Hinweg mit diesem, hinweg mit diesem!“ 
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